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 Glanzvolle Huldigung für Meister Haydn

    Die  vollbesetzte  Stiftskirche der  Trappisten in  Engelszell  war  der  stilvolle  Rahmen für  das
Stiftskonzert am Sonntag, das mit J. Haydns "Jahreszeiten" zu einer glanzvollen Huldigung für den
österreichischen Jahresregenten wurde. Stefan Vladar sorgte mit  stablosem Dirigat  in penibler
Auslegung der Partitur ohne jede Romantisierung für eine zügige Interpretation. Das ambitioniert
musizierende Wiener Kammerorchester (mit historischer Blechbläserbesetzung) bot mit scharfer
dynamischer Akzentuierung transparente Klangbilder der lebhaften Naturszenen. Der von Michael
Grohotolski gut einstudierte Wiener Kammerchor sang textflexibel und rhythmisch sattelfest und
konnte besonders im Gewitterchor und Weinchor beeindrucken. Sabina von Walter gestaltete die
Sopransoli mit schlank- beweglicher Stimme in ungekünstelter Schönheit. Tenor Markus Schäfer
überzeugte durch intensive deklamatorische Textgestaltung und höhensichere Stimmbeherrschung.
Wolfgang Bankl  konnte  mit  sonorem Klang im Bassbereich  seine Routine  bestens anwenden.
Stilsicher  agierte  Norbert  Zeilberger  am Hammerklavier.

   R. Leßky
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